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T Die Landtagsarbeit
rlamente in Berlin haben diesmal bis in diez e hinein Sitzungen abgehalten Der preußiſche

fidag geht erſt an dieſem Mittwoch in die Pfingſtferien
Landeertagt ſich bis zum 15 Juni Während anfangs be
Rytgt war im Herrenhauſe die erſte Beratung der Schul

S lge noch vor Pfingſten vorzunehmen iſt jetzt davon
Wſtand genömmen worden Die Verhandlungen über das

chulgeſeß ſollen im Herrenhauſe erſt am 15 und 16 Juni
L tfinden und alsdann die Beratung des Geſetzes in der
Kommiſſion beginnen Einſtweilen iſt in Ausſicht genommen

Schlußberatung des Geſetzes am 20 Juni vorzunehmen
der Vorausſetzung daß die Kommiſſion die Arbeiten in

e Tagen erledigen wird Mit Rückſicht auf das Herren
Du iſt im Abgeordnetenhauſe die dritte Beratung des
Ehulgeſetzes ſtark beſchleunigt worden Die Mehrheits
Arteien haben ſich auf kurze Erklärungen beſchränkt nur
Je Freiſinnige Volkspartei hat von dem Rechte der Debatte
ausgiebigen Gebrauch gemacht und die reaktionäre Schul
eſehaktion auch im letzten Stadium der Verhandlungen
harf ſachlich und gründlich bekämpft Die Eile der Mehr

heitsparteien wäre gar nicht notwendig geweſen das
Herrenhaus läßt ſich Zeit und es läßt ſich ſein Recht das
Geſetz gründlich zu beraten nicht verkümmern Es iſt auch
keineswegs ausgeſchloſſen daß Abänderungen ander J
im Herrenhauſe vorgenommen werden ſo daß ſich das Ab
geordnetenhaus noch einmal mit dem Entwurfe beſchäftigen
muß Die Schlußabſtimmung über die Wahlrechtsreform
wird im Herrenhauſe am 17 Juni erfolgen Es unterliegt
keinem Zweifel daß die Vorlage unverändert zur Annahme
kommt Ebenſo iſt die Annahme der Novelle zum Ein
kommenſteuergeſetz geſichert

Der Preußiſche Landtag hat fleißig gearbeitet man kann
aber nicht ſagen daß er gute Arbeit geleiſtet hat Die
beiden Geſetze die ſich mit dem ſtolzen Wort Reform be
zeichnen die Abänderung des Wahlgeſetzes und die Novelle
zum Einkommenſteuergeſetz ſind Flickwverk und Stückwerk ſie
enthalten neben einzelnen kleinen Verbeſſerungen bedenkliche
Verſchlechterungen des geltenden Rechts und ſind in keiner
Weiſe geeignet die beſtehenden Unzuträglichkeiten zu be
eitigench das Schulgeſetz iſt im ganzen als ein geſetzgeberiſcher

Rückſchritt bedenklichſter Art anzuſehen inſonderheit in ſeinen
Beſtimmungen über die konfeſſionellen Verhältniſſe wenn
auch die beſchloſſene Regelung der Schulunterhaltungspflicht
und der Verteilung der Schullaſten als eine Beſſerung
gegenüber dem herrſchenden Rechtszuſtand zu erachten iſt
Miniſter Studt hat ein Schulgeſetz unter Dach und Fach
gebracht das ſeinem ungleich befähigteren Vorgänger Grafen
Zedlitz durchzuſetzen nicht gelungen war Der Erfolg kommt
freilich nicht auf ſeine Rechnung ſondern iſt im weſent
lihen dem gewandten Geheimrat Schwartzkopff zuzuſchreiben
der unermüdlich für das Zuſtandekommen der Vorlage ge
arbeitet hat Es war eigentlich eine bittere Pille für den
Niniſter als die Vertreter der Mehrheitsparteien die Ver

dienſte des Miniſterialdirektors um das Gelingen des Werkes
hervorhoben Die Freiſinnige Volkspartei hat den Kampf
verloren die Schulreaktion hat geſiegt vor allem weil die
Nationalliberalen die Grundſätze preisgegeben haben die
ſie früher in Schulfragen gemeinſam mit anderen liberalen
Richtungen verfochten haben

Das neue Geſetz wird davon ſind wir überzeugt für
Schule und Volkswohl in hohem Grade nachteilig ſein Aber
der Kampf um die Schule iſt nicht zu Ende er muß fort
geführt werden im Vertrauen auf die Zukunft Wenn wir
für die Simultanſchule kämpfen kämpfen wir für die Un
abhängigkeit der Vollsſchule von der Geiſtlichkeit von den
Kirchen die das Volksbildungsweſen zwar mit religiöſen
und kirchlichen Sonderheiten färben aber es nicht tragen
und fördern können für die ſichere Fundierung der Volks
bildungsarbeit durch den Staat und die moderne Kultur
geſellſchaft Die Kompromißparteien die das Geſetz ver
anlaßt und durchgebracht haben durch welches das Kon
feſſionsprinzip im preußiſchen Volksſchulweſen geſetzlich feſt
gelegt iſt haben im Grunde nur die Geſchäfte des
Klerikalismus beſorgt Das Zentrum hat ſich der Ab
ſtimmung enthalten es heimſt die Früchte ein ohne eine
Verantwortung zu übernehmen es wird ſehr bald ſeine
weiteren Forderungen präſentieren D

Kunſt und Wiſſenſchaft
Guſtav Mahlers VI Sinfonie Das letzte Konzert des

22 Tonkünſtlerfeſtes in Eſſen das die Uraufführung der
ſechſten Sinfonie von Guſtav Mahler brachte gipfelte
n einer begeiſterten Ehrung des Komponiſten der ſelbſt
rigierte Dem B wird über das Werk geſchrieben Daßdie ſechſte an Erfindung den früheren Schöpfungen des

Meiſters zurückſteht werden auch ſeine beſten Freunde rück
los anerkennen müſſen Jn der Wahl ſelner Tbemen iſtMohler ja nie beſonders glücklich geweſen aber ſo wenig Müde

wie diesmal hat er ſich ſo dünkt uns noch nie gegeben Das
welſte was er vorbringt iſt eine ins Palhetſſche erhobene
V alität daneben finden wir Themen die aus gemütvollen
geteliedern ihren Urſprung berleiten und ländlich nalve
Selſen mit Wiener Einſchlag wie man ſolche ſchon früher bei
ber gehört und erwartet Und da kämen wir zum

orößten Fehler der ſechſten nämlich daß ihr fünf voraus
Legangen ſind und man ganz genau weiß was da kommen wird
m Gegenſatz zu dem ſietig ſich wandelnden und immer aufs
neue überraſchenden Richard Strauß wiederholt ſich Mahler
a allzugern und Märſche wie tanzartige Sätze ſind ſeine
die tlinge So iſt die ſechſte gar mit zwei Märſchen in einer
bild rückſichtslos grellen Jnſtrumentation ausgeſtattet und ſie

den das Alpha und Omega des Werkes deſſen Aufführung
a der meiſt lebhaften Tempi gute anderthalb Stunden in

ſpruch nimmt
agine Ausſtellung von Kunſtſchätzen aus dem Nemiſee Wie
rin Rom berichtet wird iſt im dortigen ThermenMuſenm in
eſſen eigens dafür geſchaffenen Saal ſoeben eine der inter
g teſten Ausſtellungen eröffnet worden die Rom ſeit langem
C hat Es handelt ſich um die Aitertümer die auf dem
el unde des Nemiſees entdeckt worden ſind Die antiken Schiffs
a die da ans Licht gebracht werden laſſen keinen Zweifel

St die man längſt vermutet hatte hier die berühmten beiden
nicht des Tiberlus verſenkt waren Bis jetzt war es freilich
on d möglich die Schiffe ſelbſt zutage z fördern aberachte geichen Ausſtattung und der Hra t dieſer Veranügungs
de 9 der römiſchen Kaſſer von denen noch der ürchitekt

er der 1535 in den See hinabſtieg wunderbare Dinge
zählen wußte geben die ausgegrabenen Bronzen und Ge
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räte die nun gefammelt ausgeſtellt find dennoch einen ſchwachen
Abglanz Man ſieht da noch Teile der prächtigen Boden

in all den Ja nderten in denen ſie verborgen
in der Tiefe des Sees ruhten ihren Glanz nicht verloren
haben Unter den gefundenen Geräten ſind Käſten hervor
zuheben die vorn mit einem ſchön gearbeiteten Löwen oder
Wolfskopf geſchmückt ſind der den üblichen großen Ring im
Maul trägt Von den Bronzen iſt der ſchönſte der Meduſakopf
der ſich wahrſcheinlich am Hinterteil des Schiffes befand Eine
andere intereſſante Bronze eine wie drohend ausgeſtreckte Hand
in archaiſchem Stil diente urſprünglich wie verſchiedene
Archäologen annehmen als eine Art Amuleit zur Beſchwörung
des böſen Blicks Dieſe Bronzehand war am Hinterteil des
Schiffes befeſtigt als Schutz gleichſam gegen drohendes Unheil
Von den kleineren Schiffsutenſilien ſind noch die zahlreichen
Kupfernägel zu nennen die quadratiſche Form haben und deren
Kopf eine abgeſtumpfte Pyramide bildet

Sven Hedins Forſchungsreiſe durch Perſien Von Sven
Hedin deſſen Ankunft in Seiſtan nach einer außerordentlich
ergebnisreichen Reiſe durch Perſien vor etwa ſechs Wochen
telegraphiſch gemeldet wurde ſind jetzt in London briefliche
Nachrichten eingetroffen denen die Times einige intereſſante
Mitteilungen entnimmt Der Ferege hat die Daſht i Kablr
oder Große Salzſteppe im Laufe ſeiner Reiſe dreimal durch
kreuzt Als er im letzten Oktober Schweden verließ
um durch Armenien Perſien Seiſtan und Belutſchiſtan
nach Jndien zu reiſen hatte er die Abſicht dieſe Länder
möglichſt ſchnell zu durchqueren da das Hauptziel für ſeine
Tätigkeit auf der anderen Seite des Himalaja liegt Als er
jedoch Teheran verlaſſen hatte boten ſich ihm ſo viele günſtige
Gelegenheiten für ſeine Forſcherarbeit daß er über dreſeinhalb
Monate auf die Reiſe von Teheran nach Seiſtan verwandte und
in dieſer Zeit mehr arbeitete als je zuvor auf einer ſeiner
Expeditionen Von Verxramin das etwas ſüdöſtlich von Teheran
liegt wandte ſich Hedin ſüdlich nach Siah Kuh und Kuh Nakfſhir
wo er die weſtliche Küſte der großen Salzſteppe antraf die nicht
weniger ſcharf gezogen iſt als eine Uferlinie Er beſchreibt dieſe
Wüſte die einen faszinierenden Reiz auf ihn ausübte als ähnlich dem
Grunde eines großen Jnlandſees der mit Salzſchlamm bedeckt
iſt und deſſen Oberfläche ſich abſolut gleichmäßig ausdehnt
Nachdem er darauf einen Abſtecher zu dem Haus kSultanSee
gemacht hatte ging er im allgemeinen in füdöſtlicher Richtung
vor nach Yandak an den ſüdlichen Grenzen der Großen Salz
ſteppe entlang Dort verließ er ſeine Hauptkarawane und die
Koſakeneskorte die ihm der Schah mitgegeben hatte und nahm
nur einige Leute und vier Kameele mit ſich und marſchierte durch
die Wüſte nach Turut Es herrſchte Regenwetter und die
Kameele konnten nur ſehr langſam durch den Schlamm fort
kommen ſodaß Hedin den größten Teil ſeiner Reile zu Fuß
zurücklegen mußte Das Reſultat ſeiner Beobachtungen war
daß er mit Hilfe von Jnformatlonen die er von Eingeborenen
ſammelte und unter Zugrundelegung der Arbeit früherer
Forſcher eine ſehr genaue Karte der Großen Salzſteppe ent
werfen konnte Dann ſetzte er ſeine Reiſe von Khur oſtwärts
nach Tubbas fort einer der ſchönſten Oaſen die er jemals
beſucht hat mit herrlichen Palmenwäldern Von dort führte
ihn ſein Weg ſüdöſtlich nach Naiband einem nicht weniger
reizvollen Stück Erde und er wandte ſich dann ſeitwärts
zu einer mehrtägigen Exkurſion in die Bahabadwüſte hinein
die auf den Karten als unerforſchtes Gebiet verzeichnet iſt Von
Naiband gelangte er über Neh nach Nafretabad in Seiſtan wo
er von dem Britiſchen Konſulat ſehr herzlich aufgenommen wurde
Hedin hat in Oſtperſien wo der Forſcher noch ein reiches Feld
für ſeine Tätigkeit finden kann das Land durch das ihn ſein
Weg führte ſorgfällkg aufgenommen und die früheren Karten in
vielen Punkten verbeſſert Seine Aufnahmen umfaſſen 162 Blatt
und auf jeder Station von der aus Berge ſichtbar waren d h
auf 50 von 68 Halteplätzen entwarf er eine Pauoramaſtkizze der
umgebenden Berge die meiſtens acht Fuß lang und zum Teil
farbig ausgeführt ſind Ueber 100 Skizzen von perſiſchen Ein
geborenenlypen und 400 bis 500 Photographien 200 Geſteins
proben und von einigen Stellen auch Foſſilien hat er von dieſer
Reiſe mitgebracht und ſeine Notizen umfaſſen gegen 1200 Manu
kriptſeiten Jn Seiſtan herrſchte als der Forſcher in den erſten
Tagen des vorigen Monats eintraf in erſchreckendem Maße die
Peſt Jn Naſretabad war die Bevölkerung von 2500 auf wenig
mehr als 300 zuſammengeſchmolzen viele waren auch geflohen
ſo daß die Gefahr beſteht daß die Peſt ſich nach Weſten weiter
verbreitet Jn ſeinem Briefe der vom 14 April datiert iſt
kündigt Hedin ſein Abſicht an in zwei Tagen von Naſretabad
nach Nuſhki und dann weiter durch Jndien nach Simla zu
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Griechiſch oder Lateiniſch Aus London wird der Frkf Ztg
geſchrieben Die engliſchen Univerſitäten halten immer noch feſt
an ihrem obligatoriſchem Griechiſch Der Senat der Univerſität
Cambridge hatte kürzlich über einen Vorſchlag zu entſcheiden
wonach Studierenden der Naturwiſſenſchaften geſtattet werden
ſollte für das Bachelor of Arts Examen an Stelledes Griechiſchen
das Lateiniſche zu wählen Mit 747 gegen 241 Stimmen wurde
der Vorſchlag aber abgelehnt Dies wird ſo lange ſo bleiben
wie der geiſtliche Einfluß auf den engliſchen Univerſitäten vor
herrſchen wird Die Geiſtlichkelt beſteht darauf daß ein Student
das Neue Teſtament auch Griechiſch leſen müſſe

s Hochſchulnachrichten Die philoſophiſche Fakultät der Uni
verſität Erlangen hat den Prinzen Ludwig von Bayern
in dankbarer Würdigung ſeiner großen ſtaatsmänniſchen Verdienſte
anläßlich des Kanaltages zum Ehrendoktor ernannt Privat
dozent Prof Dr P Gruner in Bern iſt zum a o Profeſſor
für theoretiſche Phyſik an der Basler Univerſität ernannt
worden Der Privatdozent der Phyſik und erſte Aſſiſtent an
der Marburger Phyſikaliſchen Auſtalt Dr F A Schulze
iſt als Nachfolger von Prof Zenneck an die Techniſche Hochſchule
in Danzig berufen worden Der Ordinarius für Pſychiatrie
an der Univerſität Freiburg Dr A Hoche hat nach der
Frkft Zta einen Ruf nach Straßburg als Nachfolger von
Geh Rat Förſter erhalten Der Titel und Raug als
Geheimer Rat iſt dem o Profeſſor der Botanik und Leiter der

botaniſchen Anſtalt und Gartens an der Leipziger Univerſität
Geh Hofrat Dr phil rer nat med et sc Wilhelm Pfeffer
verliehen worden

m Bühnenchronik Die neueſte Berliner Operette heißt Das
Teſtament und hat Max Nowack den Verfaſſer von König
Aqua zum Autor während Eddy Beuth die bekannte Dichterin
einige Chanſons beiſteuerte und Martin Knopf die Muſik
ſchrieb Mozarts Zauberflöte erlebte am Sonntag im
Dresdener Hoftheater die 300 Auffüh rung Ein
ſonderbares Unternehmen hat der Tod Jbſens in Wien ver
anlaßt Das dortige Deutſche Volkstheater wird Jbſens
Andenken durch eine Aufführung feines Werkes RosmersKolm felern die als Freivorſtellung für die Schüler und
Schülerinnen der Wiener Mittelſchulen in Szene gehen ſoll
Die Kinder werden der Tragik eines Dramas wohl
ziemlich verſtändnislos gegenüberſtehen

r Kleine Mitteilungen Eine Geſellſchaft für päda
gogiſch pſychiatriſche Forſchung hat ſich auf Anregung
des Nervenarztes Dr weä Heinrich Stadelmann in
Dresden gebildet Die Geſellſchaft hat ſich das Studium der
menſchlichen pſychiſchen Anlagen zur Aufgabe gemacht Jn
den gräflich Goertzſchen Waldungen bei Unter Wegfurth
wurden wie der Frankf 8 geſchrieben wird gelegentlich der
topographiſchen Landesaufnahme zahlreiche prähiſtoriſche Hügel
gräber freigelegt auch fand man in einer Grabſtätte ein kunſt
voll geſchliffeneß recht gut erhaltenes Steinbeil Dem Alt

haſe Pilwoch Nu 1906

meiſter der dentſchen Gotik Konrad Wilhelm Haſe wollen
ſeine Schüler und Verehrer in da ein Denkmal ſetzen
Ein Wettbewerb deutſcher Künſtler ſoll ausgeſchrieben werden

Vom Deutſchen Muſeum von Meiſterwerken der Natur
wiſſenſchaft und Technik in München wird mitgeteilt Einen
wertvollen hat die Urkundenſammlung des Muſeums
durch die Ueberweiſung von 100 Briefen Juſtus v Liebigs an
den im Jahre 1879 in Bonn verſtorbenen Medizinalrat Profeſſor
Friedrich Mohr aus den Jahren 1834 1869 erhalten Sie
wurden von dem in London lebenden Sohne Friedrich Mohrs
Herrn Dr Bernhard Mohr der Deutſchen Chemiſchen Geſell
ſchaft r und von dieſer dem Deutſchen Muſeum zur
würdigen Aufbewahrung übergeben Jn einer kleinen Kapelle
zwiſchen Wollmatingen und Litzelſtetten wurde ein
altes Wandgemälde aufgedeckt Es ſtellt die Kreuzigung Chriſti
und einen Teil von Jeruſalem dar und ſtammt aus dem Jahre
1596 Anno 1750 wurde es renoviert und ſpäter übertüncht Eß
ſoll noch ziemlich gut erhalten ſein

xrxrxrProvinzialnagrigten

Wittenberg 30 Mal Ueber Bord geſchleudertDer Schiffseigner Bethke aus Werben a Elbe iſt infolge
Steuerdrucks bei Damnatz über Bord ſeines Fahrzeuges in die
Elbe geſchleudert worden und trotz ſofortiger Rettungsverſuche
ertrunken Sein Leichnam konnte nicht geborgen werden

Burg 30 Mai Urnen Bei Ausſchachtungsarbeiten
wurden hier mehrere gut erhaltene Urnen gefunden

Gotha 30 Mai Krematorium Da das hieſige
Krematorium in den letzten Jahren in zunehmendem Maße in
Anſpruch genommen wurde ſah ſich der Stadtrat genötigt für
eine Erweiterung durch Bau eines neuen Verbrennungsofens
Sorge zu tragen Nachdem der Ofen Syſtem Meyer Dresdem
in Gebrauch genommen iſt hat ſich herausgeſtellt daß er noch
erheblich ſparſamer im Verbrauch von Heizmaterlal iſt als der
alte Ofen Jnfolgedeſſen hat der Stadtrat die Koſten für eine
a tn abermals um 8 M ermäßigt ſo daß eine Be
tattung fortan nur noch 27 M koſtet Die Koſten für die

Trauerfeier Beteiligung eines Geiſtlichen Transport uſw ſind
in dieſen Preis natürlich nicht inbegriffen

ſFürſtlicherBad Liebenſtein Mein 30 Mal
Beſuch Wie der hier erſcheinende Stammgaſt meldet kehrt
der Herzog mit Gemahlin im Juni aus Jtalien zurück und
wird vom 20 Juni ab Sommeraufenthalt auf Schloß Altenſtein
nehmen Am 24 Juni wird der König von Sachſen zum
Befuch auf Schloß Altenſtein erwartet

Koburg 30 Mai Der Aerzte Verein des Herzog
tums Koburg beſchloß einſtimmig die Einführung der ärzt
lichen Sonntagsruhe für die Sonntag Nachmittage Alle
Sprechſtunden nach 1 Uhr fallen fort Die Jnanſpruchnahme
des Arztes in dieſer Zeit bei nickt dringenden Fällen zu
letzteren gehören Geburten Unglücksfälle und ſchwere ſchon in
Dann ſtehende Erkrankungen unterliegt den doppelten
Sätzen

O Dresden 29 Mai Was wird aus dem Meißner
Dombau Der Meißner Dombauverein muß abermals
Lotterien ausſchreiben um die Reſtauratlonsarbeiten ihrer
Vollendung entgegenzuführen Er will bis zum Sommer 1907
die Domtürme vollenden dann zum Ausbau des Jnnern ſchreiten
und ſo in 2 bis 8 Jahren den ganzen Dom fertigſtellen Jn
Dresdener Künſtlerkreiſen werden Stimmen laut die ſich ſehr
unzufrieden über den ganzen Reſtaurationsplan nud ſeine Aus
führung äußern Der ſtadtamtliche Dresdener Anzeiger ſchreibt
der Dombauverein möchte die Domtürme die bereits eine
Million verſchlungen alſo den Voranſchlag um das Doppelte
überſchritten hätten unvollendet laſſen und zunächſt die Aufgabe
erfüllen zu deren Löſung er ſich bei Genehmigung der ihm zu
gebilligten Mittel verpflichtet habe nämlich das Nötige zur Er
haltung des Domes tun Hiermit hätte man ſich zunächſt
beſchäftigen ſollen als zu dem Ausbau moderner angeblich im
alten Stile gehaltener und in ihrem Werte durchaus zweiffelhafter
Türme zu ſchreiten Aufgabe der ſtaatlichen Behörde ſei dahin
zu wirken daß nicht nach einer Laune des Domhauvereins nur
eine der von ihm übernommenen Aufgaben nämlich der Turmbau
erfüllt würde ſondern daß endlich das zur Sicherung des Be
ſtandes der alten Kirche Nötige geſchehen möchte Der Dresd
Anz meint ſchließlich es ſcheine ausgeſchloſſen daß die Regierung
die Mitverantwortung für die Vorgänge in Meißen dadurch
übernehme daß ſie weitere Lotterien genehmige

SHtandesamtkiche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtr 38 29 Mai
Eheſchließung Gerichtsreferendar Dr jur Walter Schu

egps Gertrud Deumling Uhlandſtr 4 und Erneſtus
traße
Geboren Ziegeleiarbeiter Julius Heimlich Marie Peters

bergſtraße 43 Geſtütwärter Guſtav Scheller Friedrich
Dölanerſtr 16 Maurer Ernſt Rothkopf Willi Böck

ſtraße 4 Polizeiſergeanten Bernhard Wichmann Erich
Fichteſtr

Standesamt Halle S Steinweg 29 Mal
Aufgeboten Kellner Hugo Hertel und Anna Finſch Albert

Schmidtſtr 2 und Turmſtr 154 Hilfsmaſchiniſt Mox Kaiſer
und Frieda Hoffmann Frieſenſtr 4 und Schwetſchkeſtr 15

r t Wilhelm Frommann und Frieda Marx Burg
traße 5 und Ludwigſtr 41 Gerichtsvollzieher Wilhelm Ranne

berg und Alma BVoltze Zwingerſtr 32 und Dahlem Königl
Eiſenbahn Betriehsſekretär Bernhard Wehmann und Hermine
Kohlrauſch Erfurt und Alte Promenade 27

Geboren chuhmacher Wilhelm Wunderlich Hermann

c

Unterberg 15 Schmied Richard Reif Martha
Thüringerſtr 22 Handarbeiter Ernſt Kranz Willy
Schloſſerſtr 14 Zigarrenmacher Ludwig Lowin T Martha
Kl Ulrichſtr Buchhändler Viktor Niemann Eliſabeth

Charlotte Freiimfelderſtr 17 Former Stefan Dominiak
Albert Dieskauerſtr I1e Fabrikarbeiter Friedrich Heuer
Raffinerieſtr Markthelfer Karl Schröder T Gertrud
Frieſenſtr 1d Zimmermann Eduard Lüttich Max Sagl
berg 18 Fleiſcher Bernhard Gey Bernhard Mühlgaſſe
Maſchiniſten Paul Meie Paul Paradeplatz

Geſtorben Eiſendrehers Kurt Vogel S Waldemar 8 Mon
Liebenauerſtr 19 Fabrikarbeiters Auguſt Wünſch S Erich

2 Wochen Thüringerſtr 30 Witwe Minna Schulze geb
Bulowski 70 J Klinik Bergarbeiter Wilhelm Hanf 59 J
Bergmannstroſt

Auswärtige Aufgebote
Markſcheidergeblie Paul Weber und Frida Kramer Norde

hauſen und Halle a
wo

Die Ereignisse lehren uns oft
dass wir nichts von ihnen lernen

und wir brauchen z B nur auf die Tatſache hinzu
weiſen daß viele Leute heute noch ihr Geld für Eiſen Arznei
und andere Kraſtigungs Mittel ausgeben anſtatt ſich in der
Apotheke oder in einer Drogerie Berſandavpotheke in Halle g/S
Kronenapotheke n das beſte via und ganten de
Nähr und Kräftigungsmittel r die Wi 84etzt h ltlich mit Bouillonextrakt oder Kakav
as halbe Kilo drei Ma



Abgang der Eiſenbahnzüge Ankunft der Eiſenbahnzüge

320 V 19 V DTh en Eisenach Bebra 53 Thäringen Bebra Pisenaeh
Ab V 8 3 16 V Sonn und 47 V S 3 O V nur Werktags 00 V ab Saalfeld 58 8 13 11 V10 04 B D V D 3 na W 10 20 V 8 3 von München Jena vom 3 7 bis 3 21 V 8 3 O1039 V 13 9 nach Stuttgart u hs V 5 O en nen 39 V 48 V D 2 G von Stritgari
1934 N D 2 nach München 16 N 10 N 385N 54 V 8 13 O 51 V 10 52 V 12 15 N 12 293 404 3 a Näürnberg und Stuttgart V D 143 06 N 222 N S 3 O 46 D 3 vonD 3 5565 N r 3 10 N S 3 uttgart und Nürnberg 19 N 38 N D 2 vonSaaifeldſ 952 Ab 1033 Ab D 2 S nach Stntt Re 18 N 8 3 O 52 N von Kifſingen D 8

10 41 ab 8 3 nach Mü vom 1 7 bis 31 11 Ab 8 3 von Stuttgart 8 38 Ab 47 Ab D 2o Ab S 3 er eng nach r 11 00 Ab bis 927 Ab 3 10 40 Ab 11 54 Ab
Weißenfels 11 441 Ab D 2 11 50 Ab

450 V 23 V D 2 40 V 13 V 37 V 28 V Werktags 37Ber r sei v Landsberg 15 V S Ber lin V von Wittenberg 47 V 10 00 V D
wom 3 7 bis 3 t 625 V 8 3 54 V D 2 G 2 10 11 V D 3 10 35 V D 3 11 27 V 8 3
D7 08 v 988 S 8 3 O 11 10 V 12 33 R D 9 12 30 N D 2 05 R 8 3 00 N 30 N S 3T 205 R 245 N D 2 vom 1 7 bis 31 8 262 N 50 N D 2 00 D 5 vom 1 7 bis 31 9 22 ND 2 15 R 8 3 42 R D 2 88 N S 3 D 3 46 R 30 Ab 8 3 G 04 Ab 10 29S 45 N 656 N D 3 15 Ab S 3 51 Ab Ab D 2 O 10 37 Ab S 3 vom 1 7 bis 3 8 10 47 Ab
D 2 00 Ab bis Wittenberg 8 3 1131 Ab 11 40 Ab D 2 00 Ab D 8

3 50 V 433 V 40 V 32 V in wzij 34 V 618 V 30 V S 3 48el zig 45 V S 3 O 30 v S 3 O 15 Leipzig V 30 V 8 3 43 V 53 V
S 16 32 V S 3 O 10 44 V 12 45 N 140 N 10 40 V P 3 10 53 V 8 3 O 06 N 35 NT29 N S 5 25 N 5335 N s 3 e 45 R 8 3 O 28 P 32 N 42 N S 2 5 16 N 53 N
3 G 25 N 05 Ab 35 Ab S 3 42 Ab vverkehrt r erktags 05 N S 8 O 07 Ab 41934 Ab P 8 10 30 Ab S 3 O 1064 Ab 8 3 12 05 Ab Ab 45 Ab 10 24 Ab 10 45 Ab S 3 O 12 16 Ab

58 V 55 V P 3 33 V 45 V 40 V kommt von KöthenMagdeburg 7 i s 0 Magdeburg D 756 V 8 3 G 827 8 18
40 R 45 R 44 N S 3 555 N P 4 51 V 10 28 V 8 3 e 06 N 27 N S 1,807 Ab S 54 Ab P 3 10 47 Ab 8 3 O 321 N 42 N 8 3 O 00 Ab 30 Ab S 13

12 22 Ab bis Köthen 21 Ab 10 26 Ab S 13 0Pisleben Nordhausen HKassel Kassel Mordhausen Disleben 3
Werklags bis Sr Sonn und Jyigta s bis Nordhanſen 3 O 55 V 22 N 41 N D 2 56 N 800 V 11 00 V 8 13 O 12 20 N Wie Eisleben 3 36 N von h anjen 23 N 32 Ab
15 N S 13 10 N 54 N D 12 O 00 N 04 Ab 8 3 O 10 37 Ab 11 14 Ab 00 Ab931 Ab fährt bis Sangerhauſen 10 40 Ab 8 3 O 11 45Ab bis Köwhanſenf hergauſen 8

Sandersleben Hettstedt IIalberstadt
47 V Anſchluß Hettſtedt 37 V 8 3Goslar 33 u Kie 1132 41 K

S 1 3 S An ſchluß Hettſtedtſ 44 N 18 N 12 N8 13 10 43 Ab Anſchluß Het ſtedt ab Halberſtadt Schnellzug
nach Aachen

Sorau Guben e15 N 11 00 Ab S 3 11 45 Ab fährt bis Torgau
Siehe auch Richtung SanHeitstedt Ger bstedt vervtedeg re e

t 35 V bis Dölau nur Werktags 09 V 30 V leben
00 bis Fienſtedt 00 N bis Dölau30 N bis Beeſenſtedt nur Werkt gs 30 N bis Dölau

30 N bis Dölau 30 N 30 N Werktags bis Dölau
Sonn und Felertags bis Cöllme

Außerdem verkehren zwiſchen Halle und Dölau au Sonn und Feier
vgen noch folgende Züge

Halle ab 00 30 3 30 00
30 00 00 900 vom 1 5 bis 31 8Dölau an 20 52 52 22452 22 22 22 N vom 6 bis 31

Halle Cellme
Halle ab 00
Cöllme an 33

Dölau ab

Goslar Halberstadt Hettstedt San
derleben e B en halbe in begege
10 07 V 10 26 V B 3 auch von Hettſtedt 12 39 N
57 N 32 N B 3 14 Ab von Hettſtedt10 43 Ab S 3 11 38 Ab auch von Hettſtedt

43 V S 3 29 V kommt vonSorau Guben Torgan 10 11 V 12 27 N B
3 O 31 N 54 Ab 10 02 Ab 10 26 Ab 8 3

Siehe auch Richtung HalGerbstedt Hettstedt Gelee
ß 25 V von Dölou nur Werktags

erktags bis Dölaun Sonn und d glags bis Cöllme 10 00 V ſt tags von Fienſtedt Sonn und Fekertags ab Dölau 23 AnR 00 N unft Halle 42 52 V 8132 25 N 50 N von len 350 R von Dölaufj521 N 20 N von Dölan
850 Ab 10 20 Ab n Werktags

Außerdem verkehren zwi
Feiertagen folgende Züge

58 2828 28 28 28 nur v m 1 5 bis 31
Halle an 20 20 4 50

50 6 50 50 50 nur vom 1 5 bis 31

40 V 35 V
3 10 20 V von Cöllmeſ

16 Ab von Dölqu

chen Dölan und Halle an Senn und

Cöllme Halle
Cöllme ab 45 10 10
Halle au 20 10 45

Dle mit 6 bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger Fahrräder freigegehen

Amtliche Bekanntmachungen
Steckbrief

Gegen den unten beſchriebenen Buchhalter Theodor Haeſecke geboren
am 18 Juni 1861 zu Wriezen g/O zuletzt in Halle a/S wohnhaft welcher
flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften in das nächſte Gerichts Gefängnis
vieern ſowie zu den hieſigen Akten 5 J Nr 578/06 ſofort Mitteilung
nachen

Halle a S den 238 Mai 1906
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 45 Jahre Größe 1 m 65 em Statur kräftig
Hagare grau kurz geſchnitten Augen braun Naſe ſehr krumm Bart
ſchwarzer Schuurrbart Geſicht voll Geſichtsfarbe geſund Sprache deutſch
Beſondere Kennzeichen trägt Klemmer hat ungleich große Augen links
kleiner Letzte bekannte Kleidung ſchwarz und grau geſtreifter Jackettanzug 29
ſteifer ſchwarzer Hut

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a Delitzſcher 20

ſtraße 11a belegene im Grundbuche Band 157 Blatt 5572 zur Zeit der Ein
tragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Bauunternehmers
Otto Stammer eingetragene bebaute Grundſtück Ktbl 6 Pars 1817/32 von
4,59 ar und 4505 Mk Nutzungswert

am 28 Juli 1906 vormittags 9/2 Ubrdurch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 17
Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk ift am 14 Mai 1906 in das Grundbuch
eingetragen

Halle a/S den 23 Mai 1906
Königliches Amtsgericht Abtl 7

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a S belegene

im Grundbuche Band 189 Blatt 6470 zur Zeit der Eintragung des Ver
ſteigerungsvermerkes auf den Namen des Bauunternehmers Franz Püſchel
in Halle g S eingetragene Grundſtück Acker an der Tiergartenſtraße Ktbl 1
Parz 2525/18 von 2 ar 85 qm 0,30 Tlr Grundſteuerreinertrag

am 31 Juli 1906 vormittags 9l/2 Ubr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtftr 13 17
E dgefchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 14 Februar 1906 in das Grundbuch
eingetragen

Halle a S den 25 Mai 1906
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a Julius Kühn

ſtraße 6 belegene im Grundbuche Band 154 Blatt 5466 zur Zeit der Ein
h Verſteigerungsvermerkes guf den Namen des Zimmermeiſters

Ernſt Brügert eingetragene Grundſtück Ktbl 10 Parz 176/27 2c von 20,58 ar
und 1400 Mk Nutzungswert

am 1 Anguſt 1906 vormittags 9/2 Ubr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 17
Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigernngsvermerk iſt am 18 Mai 1906 in das Grundbuch
eingetragen

Halle a den 26 iMai 1906
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Zwangsverſteigerung
Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a an der Roſen

firaße belegene im Grundbuche Band 189 Blatt 6446 zur Zeit der Ein
tragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Bauaſſiſtenten
Hermann Theinhardt eingetragene neubebaute Grundſtück Ktbl 1 Parzelle
2495/248 von 3,95 ar
durch das unt am r 906 rer ittag 9l Uhr ſtraße 18 17

r unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle PoſtſtraßeErdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden
Der Verſteieingel tagen eigerungsvermerk iſt am 15 Mai 1906 in das Grundbuch

Halle a S den 26 Mai 1906

EIIIIIIII

h

1 Jm Handelsregiſter Abteilung A
Nr 1818 iſt heute die offene Handels
e t A Teichmann K Co mitem Sitze zu Leipzig und einer Zweig
niederlaſſung zu Halle a/S und alsperſönlich baftende Geſellſchafter der
IJngenienr Richard Alfred Teich

mann in Liebertwolkwitz und der
Architekt Rudolf Hermann Henſe zu
Halle g/S eingetragen Die Geſell
ſchaft hat begonnen am 10 Mai 1906

Halle ga/S den 25 Mai 1906
Königliches Amtsgericht Abtl 19

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen der Handels

frau Minna Fiſcher in Halle a
Deſſauerſtraße 18 wird heute am

Mai 1966 vormittags 11Ubr das Konkursverfghren eröffnet
Der Kaufmann Ferdinand Wagner

in Halle a Königſtraße 15 wird
zum Konkursverwalter ernannt

Konkursfordernngen find bis zum
Juni 1906 bei dem Gerichte

anzumelden
s wird zur Beſchlußſaſſung über

die Beibehaltung des erngnnten oder
die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Beſtellung eines Gläu
biger Ausſchuſſes und eintretenden
Falls über die in s 132 der Konkurs
ordnung bezeichneten Gegenſtände

ferner zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

den Juni 1906vormittags 111/2 Uhr
vor dem Dyreeigueg Gerichte
Poſtſtraße 13/17 rögeſchoß links

Südflägel Zimmer Nr 45 Termin
anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur
Konkursmafſe gehörige Sache in Beſitz
haben oder zur Konkursmaſſe etwas
r find wird aufgegeben nichts an

den Gemeinſchulkdner zu verabfolgen
oder zu leiſten auch die erpftichtung auferlegt von dem Beſitze
der Sache und von den Forderungen
für welche ſie aus der Sache asge
ſonderte Befriedigung in Anſpruch
nehmen dem Konkursverwalter bis
m 24 Juni 1906 Anzeige zu

machen
Halle g den 29 Mai 1906

Der Gerichtsſchreiber
des Königlichen Amtsgerichts Abteil 7

Ritterguts Verkaut
Ritteragnt Minsleben Gutsbezirk

in herrlichſter Lage nabe bei Wer
nigerode mit ca 800 Morgen beſtem
Rüben und Weizenboden hochberr
ſchaftlichem Wohnbauſe und großem
Park eigener Jagd ſowie vorzüglichen
Wirtſchaftsgebäuden ſoll mit voller
Ernte und Viebbeſtand beſonderer Um
ſtände halber ſoſort verkauft werden

Die Ernteausſichten ſind vorzüglich
Zuckerfabrik an der das Gut ſehr vor
teilhaft beteiligt iſt in nächſter Nähe

Auskunft erteilt
ustav Rose Wernigerode
Haus Verkauf

6

Jn hafter Geſchäftslage iſt einHaus mit zwei Läden preiswert zu
verkanfen Adreſſen von Selbſt
käufern u V m 7097 an Rudolf
Moſſe Halle a erbeten

Bäume auf Wegeterrain ſtehen

Juftizban in Halle g S Ftrafgericht
Die Verdingung der Erd und Maurerarbeiten wird

gusgeſchrieben Das Gebäude ſoll am 1 10 08 in Benutzunder Rohbau im Frübjghr 1907 fertiggeſtellt werden Die Ers nommen
Angebote erfolgt am 27 Jnni d Js vormittags 11 Ubr in der n dergufe dem großen Hoſe des Zivilgerichts Poſtſtraße 13 17 Zuf Bauſtube
4 Wochen Die Unterlagen ſind an der bezeichneten Dienſtſtelle Wlagefriſt
Bedingungen Verdingungsanſchlag und Erdgeſchoßgrundriß könne zuſeben
poſt und beſtellgeldfreie Einſendung von 6 Mk nicht in Brieſmarkeg gegen

der Vorrat reicht bezogen werden ſoweſtHalle a/S den 26 Mai 1906
Der Königl Landbaninſpektor IUIert

Bekanntmachung
Zum Verkauf des diesjährigen FruchtanbangesStaptgape l grbhriggn Ob ſbänme g3 ß ges der der bieſigen

rIm n en vwe 7 u t bis zur Stadtarenze
der Oppinerſtraße von der Köthenerſtraße bis ceglinks h es der Brb ſchen Ki e 50 m des nach
der Bra erſtraße von der Brömmeſchen Kievor et e aeakes der Mötzlicherſtraß e a
dem Bergſchenkentvege von der erſtraße bisnach Kütten ſoweit die Bäume auf Wegeterrain ſtehen sur Stadtgrenze

5 der Mötzlicherſtraße von dem Verbindungswege zwiſchen An
und Bergſchenkenweg bis 500 m hinter dem Bergſchenkenwege ſo gerweveit die

6 dem Verbindnngswege zwiſchen Anger und Bergſchenuke7 dem Seebenerwege bis zur Stadtgrenze nweg
iſt Termin auf

Sonnabend den 2 Jnni d Js6 vormittags 10 Ubr
im Bureau für Grundeigentum Ratbansſtraße 19 Zimmer 61 anb
raumt zu welchem Reflektanten eingelgden werden e

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht können aber auch
ſchon vorber während der Dienſtſtunden im obenbezeichneten Buregn ein
geſehen werden woſelbſt auch die Pläne der in Frage kommenden Straßen
und Wegeteile zur Einſichtnahme ausllegen

Halle a den 29 i 1906er Magiſtrat
Bekanntmachung

Am 2 Jnni Sonnabend vor dem Pfingſtfeſte wird der Betrieb des
ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes mit Ausnahme des Kühlhauſes von nach
mittags 3 Ubr ab eingeſtellt

Halle a den 33 Mai 1906
Der Magiſtrat Rive

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis daß der Kaufmann Robert

Schmeißer hier Große Märkerſtraße Nr 5 wohnhaft zum Schiedsmann und
der Jnſtitutsvorſteher Theodor Starke hier Große Brauhausſtraße Nr 12
wohnbaft zum Schiedsmanns Stellvertreter für den hieſigen 13 Schieds
manns Bezirk auf eine fernere dreijährige am 1 Juni d Js beginnend
Amtsdauer gewäblt und beſtätigt ſind

Halle a S den 232 Mai 1906
Der Magiſtrat Nive

Bekanntmachung
Wic bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis daß der Kaufmann Theo

dor Mertens hier Langeſtraße Nr 19 wohnhaft zum SchiedsmannsStell
vertreter ſür den bieftgen 6 Schiedsmanns Bezirk auf eine ſernere dreijäh
rige am 15 Juni d Js beginnende Amtsdauer gewählt und beſtätigt iſt

Halle a den 22 Mai 1906
Der Magiſtrat Rive

Bekanntmachung
Am Freitag den 1 Juni 1906 früh 5 Uhr wird auf dem Hallmarkte mit

577 Anweiſung der Handelsſtände zum Verkauf von Pfingſtmaien Birken
egonnen

Die Anweiſung erfolgt in derſelben Reihenfolge wie das Anfahren der
Geſchirre mit Birken

Das Anfabren geſchieht unter Auſſicht des Markt Polizei Beamten
Die Gewerbeanmeldebeſcheinigungen 2e find mitzubringen

Halle a den 27 Mai 1906Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzvocken Impfungen finden in dieſem
Jahre nnuter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medi
zinalrat Dr Risel wie folgt ſtatt

J in den Mongten Juni und September
a jeden Dienstag nachmittag 4 Ubr in der Turnballe des Schul

ebäudes Taubenſtraße 13Jeden Mittwoch nachmittags 4 Ubr in der Turnballe des
Schulgebändes Dreybhanptſtraße 5

II am Freitag den 7 und 14 September in der Turnballe des
Schulgebändes Große Brunnenſtraße 6 e FriedenſtraßeJu den Monaten Jnli und Augnſt werden öffentliche Jmpfungen

nicht vorgenommen
Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterziehen welche

a im Jahre 1905 geboren ſind
v in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht

oder zum erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind
oder krankheitshalber nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarszte ein
Zettel zu übergeben anf welchem Namen des Kindes und Ort Jabr
und Tag der Geburt desſelben ſowie Namen Stand und Wohnung
des Vaters Pflegevaters oder Vormundes bezw der Mutter oder
Pflegemutter richtig und deutlich verzeichnet iſt

Aus Hänuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern
Diphtheritis Croup Keuchbuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder
die natürlichen Pocken berrſchen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle
in das Jmpflokal gebracht werdenDie Kinder müſſen zum Impftermine mit reingewaſchenem Körper und
reinen Kleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden Nach dem
Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen

Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf
die Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit
an gieicher Stelle zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die J
pfung als ungeſchehen angeſehen wird und ein Jmvfſchein nicht erteilt
werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erbeblicher Erkrankung
oder weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit berrſcht nicht in das
Jupflokal gebracht werden können ſo haben die Eltern oder deren Stell
vertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der Nachſchau dem Impfarzte anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jabre ine
pflichtigen Kinder bezw Pflegebeſoblenen werden bierdurch unter Hinweis
auf die in 8 14 Abſatz 2 des Reichsimpfgeſetzes vom 8 April 1874 anse
drohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen Haſt anſteigenden Strafen aufgefor
dert mit ihren Kindern bezw Pfleglingen in den anberaumten Jmpf r
Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung derſelben durch
ärztliche Zeugniſſe welche dem Jmpfamte EinwohnerMeldeamt Schmeer
ſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen Jſt ein Jmpſpflichtiaer
auf Grund ärztlichen Zeugniſſes von der Jmpung zweimal befreit worden

u arm die fernere Zurückſtellung nur durch den zuſtändigen Jmpfars

erfolgen vEltern pp welche ihre Kinder privatim impfen laſſen find vi
pflichtet die Impfſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Kenntn
nahme ſofort nach erfolgter Jmpfung vorzulegen

Halle a den 11 April 1906
Die PolizeiVerwaltung

II

in Ober Teuntſchenthal
nAm Freitag den 1 Juni 1906 vormittags 10 Ubr verſteigerwir auf dem Chrästian Herrwigſchen Gehöfte in Ober Teutſchenthal

grlamte lebende und tote Wirtſchafts Jnventar ſowie die geſan

orräte und zwar t2 ſchwere Ärbeitspferde 1 Kutſchpferd 4 Kühe teils hochtragend u
bulle 1 jnngen Bullen 1 Färſe 1 bochtragende Sau 6 Läuferſceine
25 Hühner 2 Ackerwagen 1 Rüſtwagen 1 Kutſchwagen 1 Drillmneſerne
1 Dreſchmaſchine mit Göpel 1 Häckſelmaſchine 1 Hackmaſchine 1 eigen
Schleppharke 1 eiſ Pflug 2 Walzen 1 Dreiſcharpflug und alle ſonC ob
a e er en War und Gebrauchsgegenſtände ferner
un chnitzel und ſonſtige Vorräte gigeDie Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht Kaufluſtig

werden biermit eingeladen
Nussbaum Triedmann Bankgeſchäfte
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